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HERZLICH WILLKOMMEN
IM SOMMERSEMESTER
Liebe Studierende, 2026

die Sonne scheint wieder langer, die Temperaturen steigen — der Frihling
ist da und mit ihm das Sommersemester! Eine wunderbare Zeit, um nicht
nur in der Bibliothek, sondern auch auf dem Campus am Neuen Palais die
Energie der aufblihenden Jahreszeit zu geniel3en.

Als Studierende der Philosophischen Fakultat erwartet Sie auch in diesem
Newsletter zum Semesterstart wieder ein farbenfroher Frihlingsstrauld aus
News, interessanten und spannenden Angeboten, Veranstaltungen und
Events. Unter anderem durfen Sie sich auf Lesungen, Workshops und
inspirierende Vortragsreihen freuen! Wie immer haben wir aber natlrlich
auch die dauerhaften Unterstlitzungsangebote aufgenommen, die Ihnen an
der Philosophischen Fakultdt offen stehen. Das Special dieser Ausgabe
dreht sich dieses Mal ganz um das vielfaltige Beratungsangebot der UP.

Fur das Sommersemester winschen wir lhnen viel Erfolg im Studium und
naturlich viel Spal3 beim Stobern im Newsletter!
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NEWS

Vier neue Ein-Fach-Bachelor fiir die Philosophische Fakultat

Nach vielen Monaten intensiver Arbeit werden nun zum
Wintersemester 2026/2027 vier neue Ein-Fach-Bachelor Studiengéange
an der Philosophischen Fakultat an den Start gehen.

Die Orientierungsphase UP°grade, die es nun
bereits seit dem WS 19/20 gibt, wird dabei im neuen
Gewand erscheinen. Bisher an den Studiengang
“Philologische Studien” angedockt wird sie nun im
Rahmen des Studiengangs
“Geisteswissenschaften: Mensch, Kultur und
Gesellschaft” angeboten und zudem in
Kooperation mit der Juristischen,
Humanwissenschaftlichen, Mathematisch-
Naturwissenschatftlichen und Wirtschafts- und
Sozialwissenschatftlichen Fakultat um zusatzliche
Module erweitert. Eine wirkliche Bereicherung fiir
die Philosophische Fakultat!

Im Bereich der Sprachwissenschaften wird das
Angebot um den Studiengang “Sprachen und
Diversitat” erweitert. Der Studiengang verbindet
Sprachpraxis mit sprachwissenschatftlichen
Methoden und lasst Studierenden viel Raum zur
individuellen Schwerpunktsetzung. Noch mehr
Vielseitigkeit in unserem Studienportfolio!
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Im Bereich der Literatur- und
Kulturwissenschaften bereichert der neue Ein-
Fach-Bachelor ,,Literaturen und Kulturen in
Theorie und Praxis" unser Studienangebot.
Der interdisziplindr angelegte Studiengang
verbindet Literatur- und Kulturwissenschatft in
historischer und medialer Perspektive und
ermdaglicht Schwerpunktsetzungen in einer
Vielzahl européaischer und aul3ereuropaischer
Literaturen und Sprachen. Eine spannende
Erweiterung unseres Studienangebots!

Und das absolute Novum bildet der erste
komplett englischsprachige
Bachelorstudiengang “Anglophone
Postcolonial Studies" der ebenfalls ab dem
Wintersemester 26/27 angeboten wird. Der
Studiengang beleuchtet literarische, kulturelle
und mediale Phdnomene der
englischsprachigen Welt aus nicht-
eurozentrischer Perspektive und vermittelt
Kompetenzen zur multiperspektivischen Analyse
postkolonialer Zusammenhange. Ein thematisch
wie methodisch zeitgemal3er Zuwachs, Uber den
wir uns sehr freuen!
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neue Publikationsreihe
Gender und Differenz

Seit 2012 vergibt die

Philosophische Fakultat der

Universitat Potsdam einen Preis fir

herausragende studentische Abschlussarbeiten

zu Gender- und Differenzthemen. Ausgezeichnete Arbeiten kdnnen nun

in der neuen Publikationsreihe ,,Gender und Differenz* veroffentlicht werden.

Als Auftakt ist Ende Marz die im Jahr 2024 ausgezeichnete Masterarbeit
Queerness in der Serie A League of Their Own erschienen. Darin setzt
sich Lina Heimann mit der Frage auseinander, inwiefern mit den
Darstellungen in der Serie normative Kategorien hinterfragt werden. Weitere
Veroffentlichungen ausgezeichneter Arbeiten sind geplant.
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https://publishup.uni-potsdam.de/frontdoor/index/index/docId/69771
https://publishup.uni-potsdam.de/frontdoor/index/index/docId/69771

Save the Date

FAKULTATSFEST
22. JULI 2026
AB 16 UHR



SPECIAL: BERATUNG

Wir alle wissen, der Weg vom Studienstart bis zum Studienabschluss ist
nicht immer geradlinig und besonders in der heutigen Zeit bei einer immer
heterogener werdenden Studierendenschatft und in der volatilen politischen
und wirtschaftlichen Situation werden sowohl Sie als Studierende, als auch
wir als Universitat vor immer neue Herausforderungen gestellt.

Um Sie im Laufe lhres Studiums weiterhin kompetent und
zielgruppengerichtet beraten und begleiten zu kbnnen, méchten wir lhnen
auf den folgenden Seiten die diversen Beratungsangebote der Fakultat
und Universitat vorstellen und Sie ermutigen diese wahrzunehmen.

Studienvor- und Studieneingangsphase

Egal ob es um Fragen zur Studienwahl, Bewerbung oder der allgemeinen
Studienorganisation geht, die Zentrale Studienberatung ist hier die erste
Anlaufstelle.

Ergénzt wird das Angebot durch die Studienfachberatung in den
Instituten und der studentischen Unterstlitzung zum Studienstart und
danach durch die Fachschaftsrate.

Den internationalen Studierende stehen zudem Tutor*innen zur Seite, um
den Start in neuem Land und an neuer Universitat leichter zu gestalten.

Fur Studierende in besonderen Lebenssituationen

sei es nun durch gesundheitliche Beeintrachtigungen
oder Familien- und Pflegeaufgaben stehen ebenfalls
besondere Beratungsangebote zur Verflgung.

Auch hier ist die Zentrale Studienberatung die richtige
Anlaufstelle und berat unter anderem auch zum

Thema Nachteilsausgleich. Auf den kommenden
Seiten kbnnen Sie mehr dazu lesen.
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/zsb
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/studienfachberatung
https://www.uni-potsdam.de/de/organisation/weitere-einrichtungen/fachschaften.html
https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/studierende/beratung-fuer-internationale-studierende
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/behinderung
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/familie-pflegeaufgaben
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/nachteilsausgleiche

Studienmitte

In dieser Phase werden dann die Angebote vom ESF-Projekt “Next Step”,
welches wir Ihnen auf der nachsten Seite naher vorstellen, sowie die
Angebote des International Office, das rund um das Thema
Auslandsstudium, -praktikum, oder -praxissemester (letzteres in
Kooperation mit dem ZelLB) berét, spannender und relevanter.

Auch hier stehen zur weiteren Studienplanung die Studienfachberatung,
aber auch die Fachschaften mit Rat und Tat zu Seite. Erganzt werden
diese Angebote durch das studentische Gesundheitsmanagement Feel
Good Campus, aber auch durch das vielseitige Kursangebot des
Hochschulsports.

UnterstUtzung bei Hausarbeiten oder sonstigen Prifungsleistungen bieten
hier auf fakultativer Ebene die Schreibberatung fiir internationale
Studierende, aber auch die Schreibberatung und das
Vortragscoaching des Zessko.

Studienabschluss

Auch den Studienabschluss haben wir als Universitat fest im Blick. Auf
fakultativer Ebene berat und betreut hier die Berufsorientierung fiir
Geisteswissenschatftler:innen rund um das Thema
Kompetenzermittlung, Berufsorientierung und

Entscheidungsfindung. Auf zentraler Universitats-

ebene wird dieses Angebot durch den Career Service,

aber auch durch den Partnerkreis Industrie &

Wirtschaft erganzt.

Wichtige Informationen rund um den Studienabschluss
halt zudem die Zentrale Universitatsverwaltung auf
den Seiten zur Studien- und

Prifungsorganisation bereit. Auf den kommenden
Seiten finden Sie zudem ein paar Informationen zur
Prifungsfrist und zum Studienabschluss.
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/zsb/next-step
https://www.uni-potsdam.de/de/international/outgoing/studium
https://www.uni-potsdam.de/de/international/outgoing/praktika
https://www.uni-potsdam.de/de/zelb/praktika/schulpraktikum-im-ausland-ma/kooperationsschulen
https://www.uni-potsdam.de/de/feelgoodcampus/index
https://www.uni-potsdam.de/de/feelgoodcampus/index
https://www.uni-potsdam.de/de/hochschulsport
https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/studierende/schreibberatung-fuer-internationale-studierende
https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/studierende/schreibberatung-fuer-internationale-studierende
https://www.uni-potsdam.de/de/zessko/selbstlernen/schreibberatung
https://www.uni-potsdam.de/de/zessko/selbstlernen/vortragscoaching
https://www.uni-potsdam.de/de/zessko
https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/studierende/berufsorientierungfuergeisteswissenschaftler
https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/studierende/berufsorientierungfuergeisteswissenschaftler
https://www.uni-potsdam.de/de/career-service
https://www.uni-potsdam.de/de/wirtschaft-transfer-gesellschaft/piw/piw
https://www.uni-potsdam.de/de/wirtschaft-transfer-gesellschaft/piw/piw
https://www.uni-potsdam.de/de/wirtschaft-transfer-gesellschaft/piw/piw
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/studienorganisation
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation

Individuelle Nachteilsausgleiche

Individuelle Nachteilsausgleiche haben das
Ziel, Nachteile bei der Erbringung von
Studien- und Prufungsleistungen (dazu
zahlen auch Eignungsprufungen von
Studieninteressierten) zu verhindern. (Zu
Fragen der Studienorganisation wenden
Sie sich bitte direkt an die*den
Dozenten*in.) Daher wurden spezielle
Regelungen in den Allgemeinen
Ordnungen flr die lehramtsbezogenen und
nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und
Masterstudiengénge festgelegt.
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Individuelle Nachteilsausgleiche flr
verschiedene Gruppen

Regelungen zum Nachteilsausgleich betreffen sowohl Studierende in
einer Schwangerschaft, Studierende mit Kindern oder
pflegebediirftigen Angehdorigen, als auch Studierende und
Studieninteressierte mit Behinderung sowie einer chronischen
oder seelischen Beeintrachtigung. Genauere Hinweise tber die
konkrete Vorgehensweise bei einer Beantragung finden Sie unter den
folgenden Links.

 Individuelle Nachteilsausgleiche fir Studierende/
Studieninteressierte mit gesundheitlicher Beeintrachtigung und
Behinderung - Hier gibt’s Infos dazu

 Individuelle Nachteilsausgleiche fur Schwangere, Studierende mit
Kindern oder pflegebedirftigen Angehdrigen - Hier gibt’s Infos
dazu

 Individuelle Nachteilsausgleiche flir Studierende, die einem
Bundeskader eines Bundessportfachverbandes des Deutschen
Olympischen Sportbundes angehéren - Hier gibt’s Infos dazu
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/nachteilsausgleiche#c225918
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/nachteilsausgleiche#c225957
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/nachteilsausgleiche#c225957
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/nachteilsausgleiche#c735902

Mehr Informationen zum Projekt und weiitere Veranstaltungstermine gibt es hier.
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/zsb/next-step
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Studienabschlussphase konkret: Prifungsfrist

Mit der Anderung der BAMA-O und BAMALA-O im November 2025 ging auch eine
Anderung der Regelungen zur Priifungsfrist einher. Die bisher geltenden
Regelungen zur doppelten Regelstudienzeit bei Zwei-Fach-Bachelor
Studiengéngen werden angepasst und erstmals gibt es auch fir
Lehramtsstudiengénge eine zeitliche Begrenzung fiur das Studium.

FUr Studierende gilt als zeitliche Grenze ihres Studiums eine Prifungsfrist, die die
Regelstudienzeit plus vier Semester betragt, 8§ 7a BAMA-O bzw. BAMALA-O.
Daraus folgt, dass das Studium grundsatzlich innerhalb dieser Prifungsfrist zu
beenden ist. Mit Erreichen dieser Prifungsfrist erlischt der Priifungsanspruch und
es muss eine Exmatrikulation von Amts wegen erfolgen.

Die Regelungen liber die dargestelite Priifungsfrist werden ab dem
Sommersemester 2027 zur Anwendung kommen. Sollten Sie die im
folgenden naher beschriebene Priifungsfrist bereits vor Beginn des
Sommersemesters 2027 erreicht haben, erwachsen lhnen vor Ablauf des
Sommersemesters 2027 daraus keine negativen Folgen. Sie werden immer
vor Ablauf Ihrer Prifungsfrist individuell benachrichtigt, erstmals zu Beginn
des Sommersemesters 2027 (Einladung zur sog. Studienfachberatung).

Wir mochten Sie aber bereits vor Erreichen des Sommersemesters 2027
motivieren, lhren Studienabschluss in den Blick zu nehmen und den individuellen
Studienverlauf fur einen Abschluss zu planen.

Né&here Informationen zur Prifungsfrist finden Sie hier. Ein Study Stream zur
Thematik folgt ebenfalls im zweiten Halbjahr!
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/rechtsgrundlagen/rahmenvorschriften-fuer-bachelor-master
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/studienorganisation/exmatrikulation
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/konkret/pruefungsorganisation/pruefungsanspruch
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haben an der Universitat die
Moglichkeit eine Beschwerde wegen Diskriminierungs-/ Mobbing- und
Stalkingerfahrungen einzulegen. (...) Mit Beschluss der
Antidiskriminierungsrichtlinie 2022 hat die Universitat Potsdam das
Beschwerderecht auf Studierende erweitert und eine eigene Beschwerdestelle
bestehend aus 6 Mitgliedern eingesetzt. Studierende, Mitarbeitende und
andere Angehorige haben nun die Moglichkeit, sich aufgrund von
Diskriminierung, (Online-)Mobbing oder (Online-) Stalking zu beschweren.

Die Beschwerden werden von der Beschwerdestelle der Universitat bearbeitet.
Die Beschwerdestelle klart den Sachverhalt auf und leitet diesen an das
Prasidium weiter, welches daraufhin Uber geeignete Mal3nahmen und
Sanktionen entscheidet. Die Beschwerdestelle und auch das Prasidium gehen
vertrauensvoll und, wo moglich, anonym mit den Beschwerden um.” ( Quelle )

Mehr Informationen und Kontaktdaten
finden Sie auf der Homepage der Beschwerdestelle.
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https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/gleichstellung/Downloads/Antidiskriminierungsrichtlinie_Universit%C3%A4t_Potsdam.pdf
https://www.uni-potsdam.de/de/diskriminierungsfreie-hochschule/beschwerdestelle
https://www.uni-potsdam.de/de/diskriminierungsfreie-hochschule/beschwerdestelle
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MIT AD(H)S
DURCHS STUDIUM

Mehr Informationen zum Projekt sowie
geplanten Veranstaltungen gibt es hier

3
=
Das Projekt ,MAdS — Mit ADHS durchs Studium*“ wird aus Mitteln LAND
der Europiischen Union und des Landes Brandenburg geférdert. BRANDENBURG
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https://www.uni-potsdam.de/de/studium/beratung/psychologische-beratung/mads

Psychologische Beratung

Birgit KIohn, Sophia Simonis
E-Mail: beratung-adhs@uni-potsdam.de

Padagogische Beratung

Dr. Lucas Mielke, Ulrike Strafdner
E-Mail: beratung-adhs@uni-potsdam.de

Interventionsforschungsprogramm ADHS-Gruppe

Prof. Dr. Timo Hennig

Lehrstuhl Inklusionspadagogische Psychologie
E-Mail: adhs-gruppe@uni-potsdam.de

Bewegungs- und Gesundheitsangebot

fiir Studierende mit AD(HS)
https://buchung.hochschulsport-potsdam.de/angebote/
Wintersemester_2025_2026/_Gesund_Studieren_-_dein_
AD_H_S_Sportkurs.html

© 2025 Universitit Potsdam, ZIM Multimediaproduktion
© Adobe Stock / #126043431, #516877186 (Titel)
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https://buchung.hochschulsport-potsdam.de/angebote/Wintersemester_2025_2026/_Gesund_Studieren_-_dein_AD_H_S_Sportkurs.html
https://buchung.hochschulsport-potsdam.de/angebote/Wintersemester_2025_2026/_Gesund_Studieren_-_dein_AD_H_S_Sportkurs.html
https://buchung.hochschulsport-potsdam.de/angebote/Wintersemester_2025_2026/_Gesund_Studieren_-_dein_AD_H_S_Sportkurs.html

INTERNATIONALS

April 30™ | 3.30-5 pm | online

In this online talk, we will host professionals who graduated from the MA
Anglophone Modernities program to share their individual stories,
experiences, and career paths during and after their studies.

This is an excellent opportunity to gain insights and tips for your own
professional future and to ask your individual questions!

The event will be hosted by Stephanie Sumner, who works as a career
advisor at the Faculty of Arts and is an alumna of the master’s program

herself. Our conversation guests will be announced soon.
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https://career-service.uni-potsdam.de/seminartermin/detail?st_id=842
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https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLScIWKss47jy927FVfrS2hyt1a3tL90JVnHAdL6LxyQqCF8DNg/viewform
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Die European Digital UniverCity (EDUC) macht es Studierenden
moglich, nicht mehr nur an einer Universitat zu studieren, sondern
an allen acht Universitaten der Allianz.

Dank ihrer neuen Infrastruktur und den innovativen Austausch-
und Kursangeboten kdnnen Sie Angebote aller
Partneruniversitiaten der EDUC Allianz wahrnehmen, ihre
Fahigkeiten abseits bestehender Schwerpunkte erweitern und ganz
individuell internationale Erfahrungen sammeln.

Neue virtuelle Ressourcen runden ihre Méglichkeiten ab: Bilden Sie
sich weiter, lernen Sie Sprachen oder vernetzen Sie sich mit ihrer
EDUC Community. Von Bachelor bis PhD bietet EDUC zahlreiche
Angebote fur die unterschiedlichsten Fachrichtungen an.

Bauen Sie sich ihr Curriculum nach ihren Winschen und
Vorstellungen zusammen, profitieren Sie von europaweiten
Universitatsstrukturen, dem technischen Fortschritt und lernen Sie
andere Lander und Kulturen kennen.
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https://educalliance.eu/
https://courses.educalliance.eu/

Qualification program for more diversity & career orientation
opportunities

UPtransition is aimed at all students who experience disadvantages and/or
have experienced discrimination/racism and who are confronted with
special challenges that make studying or a part-time job even more
difficult. If you are the first person in your family to study, have a history of
migration or if you are a refugee, if you identify as a Person of Color, as
non-binary or queer, if you have health restrictions, care for relatives, have
children or have come to the University of Potsdam as an international
student, we cordially invite you to participate in our qualification program.

Participation in the UPtransition program includes workshops on career-
related topics, individual consultations and networking events for joint
reflection. We also help with finding jobs inside and outside the university.
We value diversity - which is why we want to listen carefully and take
every individual challenge seriously.
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How can | participate in the program?

Network

We hold regular network meetings on professional and lifestyle-related topics to promote
exchange within the group.

Photo: Abd Majd, The Moun Project

Counseling

In individual consultations, we work together to identify your individual strengths and
interests and find ways to put them to good use.

Image: Nursila, The Noun Project

Student jobs (WHKs)

We support program participants in their search for student jobs and WHHK positions both
within and outside the university.

Image: Ralf Schmitzer, The Moun Project

More information can be found here.
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https://www.uni-potsdam.de/en/career-service/services/uptransition

EVENTS
I

Unter dem Motto

»,Navigate your future.”

treffen Studierende, Absolvent:innen, Promovierende und Postdocs auf
(Uber-)regionale Top-Arbeitgebende.
Im Vordergrund stehen offene Gesprache an den Messestanden zu
folgenden Themen:
» Wege, wahrend des Studiums praktische Erfahrungen zu sammeln —
etwa durch Praktika, Werkstudierendentatigkeiten oder Job Shadowing.
» Chancen fir den direkten Berufseinstieg, zum Beispiel tber
Traineeprogramme oder Einstiegspositionen.

Wann?

Dienstag, 28.04.2026 von 10:00 bis 15:00 Uhr
Anmeldeschluss fir Aussteller: 15.03.2026

Wwo?

Campus Il Golm der Universitat Potsdam | Haus 26 | Foyer

Karl-Liebknecht-Stral3e 24-25
Veranstalter

AVETS e,
O° iy

. ﬂylll PARTNERKREIS
F%:l‘ .-g Industrie & Wirtschaft

Weitere Infos hier.
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https://kompass-karrieremesse.de/

Die Professur fur Allgemeine Geschichte der Frihen Neuzeit sowie die Professur fur
Brandenburgisch-Preul3ische Geschichte laden Sie herzlich zur Vorlesungsreihe ,Die Frauen

der Hohenzollern — Dynastie, Netzwerk und Familie” ein.

Die Veranstaltungsreine findet in Kooperation mit dem RECS, dem Brandenburg Museum

sowie der BrHiKo im Brandenburg Museum statt.

Die Geschichte der Hohenzollern wird haufig als Geschichte ihrer Kurfursten, Kénige und Kaiser
erzahlt. In der Vorlesungsreihe werden bewusst Frauen in den Mittelpunkt geriickt, die das
Haus Brandenburg tber Jahrhunderte hinweg entscheidend mitgepragt hatten — oft jenseits der
grof3en Schlachten und Staatsvertrage, aber nicht minder wirksam.

Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt und richtet sich an Bachelorstudierende.
Kontaktpersonen: Prof. Dr. Monika Wienfort, Prof. Dr. Matthias Asche
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mailto:monika.wienfort@uni-potsdam.de
mailto:matthias.asche@uni-potsdam.de

Die School of Jewish Theology/Jiidische Religionsphilosophie
weist auf eine Ringvorlesung im Sommersemester hin:

Leo Baeck war der fihrende Gelehrte des Judentums fiir mehr als ein
halbes Jahrhundert. Ein

mutiger und selbstloser Sprecher flr sein Volk im Terror des
Nationalsozialismus. Sein Werk ,Das Wesen des Judentums” ist das
klassische Denkmal einer liberalen jlidischen Theologie

Wann? donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr

Wo? Zoom: https://uni-potsdam.zoom-x.de/j/66096710198
Passcode: 60987551

Fur wen? Bachelorstudierende, Masterstudierende,
internationale Studierende

Die Vortrage finden auf Englisch und Deutsch statt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Kontakt: Tomer Raudanski (tomer.raudanski@uni-potsdam.de)
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mailto:tomer.raudanski@uni-potsdam.de

Die School of Jewish Theology weist auf eine Konferenz hin:

Two hundred Years of Progressive Judaism in
Polish Lands -

In commemoration of Rabbi Leo Baeck‘s 70th
anniversary of his passing

by Centre for Axiology of New Technologies and Social Change Adam
Mickiewicz University, Poznan (Poland) and the University of Potsdam
(Germany)

For BA, MA, and international students

Further information on the conference can be found here.
Registration required (please contact whomolka@uni-potsdam.de)
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https://aksjologia.amu.edu.pl/two-hundred-years-of-progressive-judaism-in-polish-lands/

Das Campus Festival findet auch dieses Jahr wieder auf der Wiese
vor der Kolonnade am Campus Neues Palais statt. Bei diesem Event
steht das Miteinander an der Universitat im Vordergrund — Angebote
"von der Uni fur die Uni"

Von kreativen Workshops, uber sportliche Schnupperkurse bis hin
zum grofRen Familienareal, hier ist fur alle von klein bis grol3 etwas
dabei — egal, ob ihr euch lieber bei kleinen Wettbewerben mit
anderen messen wollt oder ganz entspannt in der Chillout-Area den
frischen Klangen unserer Live-Acts lauscht.

Auch kulinarisch hat das Campus Festival einiges zu bieten. Wer
sich bei den vielen Mitmachaktionen ausgepowert hat, kann sich im
Food Corner starken und sich vom bunten Blihnenprogramm
entertainen lassen.

Ein Tag, der von bunter Vielfalt gepréagt ist und die Angehoérigen der
Uni zusammenbringt, das ist unser Ziel. Dabei kénnt ihr durch
diverse Initiativen die Uni und das Studi-Leben naher kennenlernen.
Alle sind beim universitaren Sommerfest willkommen, alle dirfen
mitmachen und ,entdecken — erleben — entspannen®.

Sei dabei am 5. Juni 2026 ab 14 Uhr!
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AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

Selbstverteidigung,
literarisch

>Vor dem Sturmc«

Do., 30. April 2026, 19:00

Villa Quandt,
Grol3e Weinmeisterstr. 46/47,
14469 Potsdam

Was tun, wenn die eigene Kultur bedroht

wird? Welcher geistigen Voraussetzungen

bedarf es, um die Lage zu verstehen und

entsprechend zu handeln — um resilient zu werden?

Im Rahmen einer deutschlandweiten Veranstaltungsreihe

diskutieren die Demokratieforscherin Hedwig Richter und der Fontane-Biograf
Ilwan-Michelangelo D’Aprile diese Fragen ausgehend von Fontanes

"Vor dem Sturm".

Begleitend liest die Schauspielerin Katharina Thalbach aus dem Roman, der zu
Beginn der preul3ischen Befreiungskriege spielt.

Veranstaltungssprache: Deutsch

Anmeldung Uber fontanearchiv@uni-potsdam.de

Eintritt 10€

Fir Studierende und Mitglieder der Universitat Potsdam frei.

BILD: PASCAL BUNNING
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AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

Internationaler
Museumstag 2026

S50., 17. Mai 2026, 11:00

Villa Quandt,
Grof3e Weinmeisterstr. 46/47,
14469 Potsdam

Den Internationalen Museumstag bestreitet das Theodor-Fontane-Archiv
traditionell mit dem Verbund Kultur am Pfingstberg, zu dem sich die
Einrichtungen entlang der Grol3en Weinmeisterstral3e zusammengeschlossen
haben. Sie sind herzlich eingeladen, bei Fiihrungen und Veranstaltungen

mehr Uber die Arbeit und vielfaltigen Projekte der beteiligten Hauser zu erfahren.

Veranstaltungssprache: Deutsch
Eine Anmeldung ist nicht noétig.
Der Eintritt ist frei.




AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

Internationaler
Museumstag 2026

S50., 17. Mai 2026, 11:00

Villa Quandt,
Grof3e Weinmeisterstr. 46/47,
14469 Potsdam

Den Internationalen Museumstag bestreitet das Theodor-Fontane-Archiv
traditionell mit dem Verbund Kultur am Pfingstberg, zu dem sich die
Einrichtungen entlang der Grol3en Weinmeisterstral3e zusammengeschlossen
haben. Sie sind herzlich eingeladen, bei Fiihrungen und Veranstaltungen

mehr Uber die Arbeit und vielfaltigen Projekte der beteiligten Hauser zu erfahren.

Veranstaltungssprache: Deutsch
Eine Anmeldung ist nicht noétig.
Der Eintritt ist frei.




AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

Sommerfest

Sa., 06. Juni 2026, 16:00

Villa Quandt,
Grof3e Weinmeisterstr. 46/47,
14469 Potsdam

Herzlich laden wir Sie ein, einen unterhaltsamen Sommernachmittag bei uns

im Garten der Villa Quandt zu verbringen. Erleben Sie die Natur des Potsdamer
Pfingstbergs und freuen Sie sich auf einen literarischen Gast:

Anja Kampmann liest aus ihrem Buch "Die Wut ist ein heller Stern”,

mit dem sie auf der Shortlist flir den Preis der Leipziger Buchmesse steht

Eine Anmeldung ist nicht notig.
Der Eintritt ist frei.
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AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

Marie von Ebner-

Eschenbach

Fontanes literarische Ko]leginnen

Do., 24. September 2026, 19:00

Villa Quandt,
Grol3e Weinmeisterstr. 46/47,
14469 Potsdam

Wiederholt hat Fontane "die Ebner-Eschenbach” unter die verdienten
Schriftsteller (sic!) seiner Zeit gezahlt. Nachweislich gelesen hat er wohl
ihre Novelle "Margarete". Ulrike Tanzer, Leiterin des Innsbrucker
Forschungsinstituts Brenner-Archiv, setzt die Veranstaltungsreihe des
Theodor-Fontane-Archivs mit einem Portrat der Osterreichischen
Realistin fort. Zur Vorbereitung des Vortrags findet im Vorfeld

wieder ein Lesekreis statt.

Veranstaltungssprache: Deutsch

Anmeldung tber fontanearchiv@uni-potsdam.de

Eintritt 5€

Fiir Studierende und Mitglieder der Universitat Potsdam frei.
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Unter dem Motto ,It’s a Match!” startet der grof3e Matching Day der
Potsdamer Hochschulen im Sommersemester 2026 in seine achte
Runde. Dabei bieten wir regionalen Arbeitgebenden die Mdglichkeit,
Studierende, Absolvent*innen, Promovierende und Promovierte
unserer Hochschulen aus allen Fachbereichen kennenzulernen und
sich an der Universitat Potsdam, der Fachhochschule Potsdam
(FHP) und der Filmuniversitat Babelsberg Konrad Wolf zu
prasentieren

Am Mittwoch, den 01.07.2026 erhalten Sie in der Zeit von 09:00
bis 18:00 Uhr die Moglichkeit, ganz unkompliziert mit Unternehmen
verschiedenster Branchen in das personliche (virtuelle) Gesprach
zu gehen, um lhre individuellen Berufsperspektiven auszuloten.

Das Beste daran? Die Teilnahme und alle unsere Angebote sind fur
Studierende, Alumnae und Alumni sowie Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler kostenfrei. Sie beno6tigen hierfur nur einen PC,
Laptop oder ein Tablet, eine verlassliche Internetverbindung, ein
Mikrofon und eine Kamera.

Weitere Informationen erhalten Sie demnéachst auf den Seiten des
Partnerkreis Industrie&Wirtschaft!
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Institutskolloquium

Das zentrale Institutskolloquium findet donnerstags (14-tagig)
16-18 Uhr in Haus 11, Raum 0.09 statt.

Fur regelmaldige Informationen zum IK melden Sie sich bitte
bei unserem Newsletter an.

Vortragende sind unter anderen:
Sally Sedgwick (Boston University)
Jessica Tizzard (Tlbingen)

Alice Crary (New School)
Veronica Galfione (CONICET)

Das Programm findet sich hier.

Das Kolloquium steht Bachelor-, Master- und internationalen
Studierenden offen und findet auf Deutsch statt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Nach vier Auflagen des Graduiertenworkshops zur Kritischen Theorie, die
vom Institut fir Philosophie der Université de Montréal und dem Institut fir
Kulturwissenschaften der Universitat Leipzig organisiert wurden, hat sich seit
2025 das Institut far Philosophie der Universitdt Potsdam der
Zusammenarbeit angeschlossen. Die aktuelle Auflage wird in
Zusammenarbeit mit der Fondazione Max Horkheimer veranstaltet.

Das Programm findet sich hier.

Der Workshop steht Bachelor-, Master- und internationalen
Studierenden offen und findet auf Deutsch statt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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https://cpkp.net/de/event/sixth-annual-critical-theory-workshop/

DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

In ihrem vielbeachteten neuen Buch zeichnen Quinn Slobodian und Ben
Tarnoff nun nach, wie Elon Musk wurde, was er ist, und aus welchen Quellen
sich das entwickeln konnte, was sie ,Muskismus“ nennen: ein neues
Dispositiv, in dem sich Disruption und extreme Konsolidierung von Macht,
Techno-Optimismus und reaktiondre ldeologie, transhumanistische
Versprechen und rassistische und verschwoérungstheoretische ldeologien
verbinden.

Im Roten Salon diskutieren Christian Schmidt und Thomas Khurana mit
Quinn Slobodian, aus welchen Quellen sich der Muskismus speist, welche
neue Form der Diktatur des Kapitals mit ihm aufzieht und wie wir Widerstand
leisten kdnnen gegen die neuen Allianzen von Macht, Maschine und Kapital.

Weitere Informationen finden Sie hier.
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.

Kartenkauf Uber https://www.volksbuehne.berlin/de/
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Im Roten Salon werden Martin Hagglund und Thomas Khurana ihre
Blucher Dieses eine Leben (2024) und The Life of Freedom (2026)
wechselseitig vorstellen und gemeinsam mit Rahel Jaeggi diskutieren, wie
wir durch eine lebendige Form der Freiheit unser Verhaltnis zu uns selbst,
zur Natur und zu anderen neu bestimmen kénnen: wie Selbstbestimmung
jenseits von Kapitalismus und Liberalismus neu gedacht werden kdnnen.

Weitere Informationen finden Sie hier.
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.

Kartenkauf Uber https://www.volksbuehne.berlin/de/
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Trilateraler Workshop

von Arbeitskreisen der Universitat Potsdam, der University of Warwick und
der Universidad de Coérdoba in der Wissenschaftsetage Potsdam Raum
Schwarzschild.

Teilnehmer:innen: Tobias Keiling, Eliza Little, Diarmuid Costello, Shifan
Zhou, Fridolin Neumann, Veronica Galfione, Paula Garcia Cherep,
Thomas Khurana, Isabel Sickenberger, Bernardo Barzana, Jan Kohler,
Leon Heim, Leonie Stibor

Weitere Informationen finden Sie hier.

Die Veranstaltung findet auf Englisch statt und steht BA, MA und
internationalen Studierenden offen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Diese Tagung grundet sich auf die Idee, dass es eine andere Art gibt, wie
Selbstwissen und das Wissen von anderen in Beziehung zueinander
stehen: Sie sind einander nicht einfach entgegengesetzt, sondern
grundlegend miteinander verflochten — so sehr, dass es zweifelhaft ist, ob
ich mich selbst tatsachlich kennen kann, ohne andere zu kennen und von
ihnen erkannt zu werden.

Ziel dieser Tagung ist es, die vielfaltigen Wege zu erkunden, auf denen
dieser innere Zusammenhang zwischen Selbstwissen und dem Wissen
von anderen in den Blick genommen und begrifflich gefasst werden kann.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Die Veranstaltung findet auf Englisch statt und steht BA, MA und
internationalen Studierenden offen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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DAS INSTITUT FUR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

Workshop ~

MARX' GRUNDRISSE

Am Neuen Palais 10, 14469 Potsdam

Weitere Informationen finden Sie hier.

Der Workshop findet auf Englisch statt und steht BA, MA und
internationalen Studierenden offen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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Im Rahmen des Kolloquiums ,,Conversations in Global History*
bietet der Lehrstuhl eine Reihe von Workshops an:

13.05., 6:00-8:00 PM, DR. NANA OSEI-OPARE (RICE UNIVERSITY)
The Making of Socialist De-Colony: Black & Soviet Entanglements in Ghana’s Cold War.
Haus 9, Raum 1.15

22.06., 6:00-8:00 PM, DR. MELISSA TEIXEIRA (UNIVERSITY OF PENNSYLVANIA)
Writing the History of the Recent Past. Haus 9, Raum 1.15

24.06., 6:00-8:00PM, DR. ELISA PROSPERETTI (NTU SINGAPORE)
An Anticolonial Development: Race, Schooling, and Emancipation in Twentieth-Century
West Africa. Haus 9, Raum 1.15

30.06., 4:00-6:00PM, DR. RUTHIERI DA SILVA (UNILA BRASIL)
Global Questions, Local Knowledges: Zulu Histories in Colonial Archives

08.07., 5:00-7:00PM, DR. SHELDEN GARON (PRINCETON UNIVERSITY)
Toward a Global History of the Second World War. Haus 9, Raum 1.02

22.07., 4:00-6:00PM, DR. LARISSA ROSA CORREA (PUCRIO)
Dialogues Between Microhistory and Global History: Antagonistic Perspectives (online)

Workshops are open to MA and international students.
Please register at globalgeschichte@uni-potsdam.de




Im Rahmen des Seminars
»,Order and Security in (post)colonial Africa (20th century)“
werden einige Expert:innen Vortrage halten.

Das Seminar findet im Raum 1.04.3.06 statt.
Referent:innen und Termine wie folgt:

21.05., 12:00-2:00PM, ANNA LA GRANGE (UP)
South African Military Culture of Violence

11.06., 12:00-2:00PM, DR. EVERT KLEYNHANS STELLENBOSCH UNIVERSITY)
African Defense and Armed Forces

16.07., 12:00-2:00PM, DR. WALTER LOTZE (UNITED NATIONS)
Peacekeeping in the Horn of Africa

The seminar will be held in English and is open to MA and international students.




26. Juni 2026
9:00 - 18:00

werden die Studierenden des Global History Lab eine

abschlieRende Online-Studierendenkonferenz

veranstalten, zu der alle herzlich eingeladen sind,
teilzunehmen und mit den Studierenden zu diskutieren.

This conference will be held in English and is open to BA, MA, and international students.
No registration required.




SOMMERSEMESTER 2026
MITTWOCHS | 16 — 18 Uhr (c.t.) | hybrid

6. MAI 2026 24. JUNI 2026

Am Neuen Palais | Haus 8 | Raum 0.59 NUR ONLINE
ContinuitiesbetweenEuropeancolonialism and the Al Solvingcomplexproblems with large language models
industry: conceptualising and materialising of languages Alexander Koller (Universitit Saarland)

BettinaMigge (UniversityCollege Dublin,Schoolof

Languages, Cultures & Linguistics) 8. JULI 2026

20. MAI 2026 Am Neuen Palais | Haus 8 | Raum 0.58

Am Neuen Palais | Haus & | Raum 0.58 Podiumsdiskussion: Generative Kl und die Zukunft
How totalkresponsiblyaboutthementalstates des Fremdsprachenunterrichts
of Al models mitOliver Giinther(PrasidentUP), Christoph Lehker
Charles Rathkopf (Forschungszentrum Julich) (ZESSKO UP), Kathleen Plétner (Romanistik UP),

Katharina Wesselmann (Klassische Philologie UP)

3. JUNI 2026

Am Neuen Palais | Haus 8 | Raum 0.58 15. JULI 2026
Top-kTranslationAnalysis asawindowintohidden Am Neuen Palais | Haus & | Raum 0.58
variability: evidence from French wh-questions Denkpausen dank ,,superhumanspeed“:
Johanna Rockstroh (Universitat Bremen) Was gehért in ein geisteswissenschaftliches KI-Kit?
Jan Fliessbach (Universitat Potsdam) Annette Gerstenberg(UniversitiatPotsdam,AGLehre

Netzwerk Digitale Geisteswissenschaften)
10. JUNI 2026
Am Neuen Palais | Haus 8 | Raum 0.58

QuovadisSchreibunterricht?ZurZukunftdes
schulischen Schreibens im Zeitalter generativer KI
Hans-Georg Miiller (Universitat Potsdam)

2026 Universitit Potsdam, ZIM | Multimedia | Grafik, Abb.: 766675014 — stock.adobe.com

©

Zugangsdaten zum Meetingraum unter:

www.uni-potsdam.de/de/svm [veranstaltungen/
linguistic-lecture-series

SEITE 44 | NEWSLETTER


https://www.uni-potsdam.de/de/svm/veranstaltungen/linguistic-lecture-series
https://www.uni-potsdam.de/de/svm/veranstaltungen/linguistic-lecture-series

5. Oktober 2026 | 9 Uhr - 16 Uhr | Campus Griebnitzsee, Haus 6

Lernen Sie im Rahmen eines bunten Infomarkts die zentralen
Einrichtungen der Universitat Potsdam vor, die im Verlauf lhres Studiums
wichtige Ansprechpartner*innen sein kénnen. Aul3erderm gibt es ein
vielfaltiges Tagesprogramm aus Infoveranstaltungen, Workshops, aktiven
Mitmach-Angeboten und wichtigen Impulsen fir lhr Studium.

Auf dem Markt der Moglichkeiten stellen sich derweil studentische
Initiativen, Fachschaften und 6rtliche Vereine vor.

Genauere Infos gibt es ab August
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PODCASTS

Seit dem Fruhjahr 2025 produzieren Prof. Dr. Katharina Philipowski
(Potsdam) und ihre Kollegin, Prof. Dr. Franziska Wenzel (Frankfurt a.M.)
mit den Hosts Natalie Mlynarski-Jung und Hans Levin (beide UP) eine
Podcast-Serie zu mittelalterlichen Erzahlungen, die mittlerweile einen
Preis des Stifterverbandes gewonnen hat.

Unbedingt mal 'reinhdren!
Das Potsdamer Podcast-Team

Folgen abrufbar tber Spotify, Deezer, Apple Podcasts,
die Projektseiten von Prof. Wenzel und Prof. Philipowski und
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“Berufswege von Germanistinnen - und anderen
Geisteswissenschaftlerinnen”

Was macht man eigentlich mit einem Germanistik- oder
geisteswissenschaftlichen Studium?

In diesem Podcast unter Leitung von Prof. Dr. Nanna Furhop und
moderiert von Madeleine Reimann und Veronika Pshennikova geben
Absolventinnen der Germanistik und verwandter Geisteswissenschaften
Einblicke in ihre individuellen Berufswege. In personlichen Gesprachen
berichten sie von ihren Erfahrungen, Erkenntnissen und
Herausforderungen — vom Studium bis in den Berufsalltag. Ob klassisch,
kreativ oder ganz anders: Hier erfahrst du, wie vielseitig und Uberraschend
Karrierewege nach einem geisteswissenschaftlichen Studium sein
konnen.

Folgen abrufbar (ber Spotify und die Seiten des Lehrstuhls.

Podcast-Serie
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Podcast-Serie

“Religion & Vorurteile”

Vorstellungen tber Religionen oder

sogenannte Weltreligionen sind haufig mit Stereotypen verbunden. Doch
wann werden aus Stereotypen Vorurteile? Sind Vorurteile immer
diskriminierend? Welche Vorurteile gibt es gegenuber Christ:innen,
Muslim:innen oder Buddhist:innen und welche Konsequenzen hat das?

Das diskutieren drei Dozentinnen der Universitat Potsdam: Fachdidaktikerin
Linda Merkel, Religionswissenschaftlerin Jenny Vorpahl und Soziologin Anne
Mindt. Sie alle sind vom Institut fir Lebensgestaltung — Ethik —
Religionskunde, kurz LER. Die drei haben zusammen ein Seminar konzipiert,
das es nun auch fur die Ohren gibt.

Der Podcast wird gehostet von Viktoria Hellwig, sie stellt den drei
Dozentinnen die wichtigen Fragen.

Und anschlief3end sind nattirlich die Studierenden dran: Drei Projekte stellen
wir vor, alles im Rahmen von inklusiven, diskriminierungssensiblen Ideen ftir

den LER Unterricht und dartber hinaus.

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Rundfunkdienst der EKBO wird
erstmalig ein Seminar der Uni Potsdam hérbar fur alle.

Horen Sie doch mal rein!

Verfligbar auf den Seiten des Evangelischen Rundfunkdiensts und bei
Spotify.
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“Judische Geschichte Kompakt”

Der Podcastkanal Judische Geschichte Kompakt wird gemeinsam vom
MMZ mit dem Institut fiir die Geschichte der deutschen Juden, Hamburg
betrieben und von Miriam Rurup und Bj6érn Siegel herausgegeben. Am
MMZ Potsdam sind flr den Podcast Lutz Fiedler, Julia Kleinschmidt und
Anna-Dorothea Ludewig zusammen mit Miriam Rurup verantwortlich.
Jeden ersten Freitag im Monat er6ffnen wir so neue Einblicke in die
judische Geschichte und Gegenwart.

In unterschiedlichen Staffeln, die alternierend in Hamburg oder Potsdam
von jeweils verschiedenen Staffel-,Gastgebern® produziert werden, lasst
sich so wie durch ein Schlisselloch ein Blick auf das weite Feld der
Forschungen zur deutsch-judischen Geschichte werfen und dabei
gleichzeitig bequem von zu Hause aus Neues und Interessantes Uber
judische Geschichte und Gegenwart erfahren.

Mehr Informationen und Links zu den
Podcast-Folgen gibt es hier

Podcast-Serie
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Podcast-Serie

Die Zeichen unserer Zeit

Ein Podcast des Zentrums fur Kultursemiotik der Uni Potsdam:

Wir sprechen Uber aktuelle Phdnomene und Debatten, sowie Kunst und
Kultur und deuten die Zeichen unser Zeit. Aul3erdem widmen wir uns,
einmal im Monat, in unserer neuen Rubrik 'Begriff des Monats' einem
Wort, das gerade in den Feuilletons heil3 diskutiert wird und beleuchten
dieses aus kulturwissenschaftlicher und kultursemiotischer Perspektive.

Folgen abrufbar tber Spotify, Apple Podcasts, Overcast, Pocket Casts
und hier.
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“Wege in den Beruf”

In unserem Podcast ,Wege in den Beruf* sprechen wir mit Menschen aus
unterschiedlichen Branchen Uber ihre Jobsuche, den Berufseinstieg, ihren
Arbeitsalltag und, wie das alles eigentlich mit ihrem urspringlichen
Studium zusammenhangt.

Bisher sind die Folgen vorrangig auf deutsch, es werden aber zuklnftig

etliche englischsprachige Episoden folgen!

Alle Folgen sind hier abrufbar.

Podcast-Serie
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SUPPORT
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A

TUTORS | STUDY ASSISTANGE
FOR INTERNATIONAL STUDENTS

FIND SUPPORT AT TH NING AND DURING THE
COURSE OF YOUR STUDIES:

FAGULTY OF ARTS STUDENTS CAN ADVISE YOU ON SITE WITH
EXPERTISE THAT IS RELEVANT TO YOUR FIELD OF STUDY!

o HELP WITH COURSE SCHEDULES

o INFORMATION ON COURSE OF
STUDIES OR PROGRAM STRUCTURES
SEITE 53 | NEWSLETTER o SUPPORT WITH DIFFICULTIES IN
YOUR STUDIES
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Tutor*in — und nun?

Sie sollen ein Tutorium tbernehmen und wissen gar nicht, wo Sie
anfangen sollen? Fur die Bereiche ,Wissenschaftliches Arbeiten und
Schreiben® oder fur ,Selbstreflexion und Planung” gibt es im
Sommersemester wieder Angebote des Zessko.

Das passt zeitlich oder inhaltlich nicht?

Wie ware es dann mit der Kurzschulung fir Tutor*innen der
Philosophischen Fakultat am 24. und 25. September 2026?

Wir wollen Sie auf Ihre Aufgabe als Tutor*in vorbereiten und
besprechen Themen wie

e Rollenverstandnis und Selbstreflexion

e Planung des Tutoriums

e Gruppenprozesse und -dynamiken

e Diversitat

e Digitale Kompetenzen

e Herausfordernde Situationen im Tutorium

Sie haben Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei Dr. Michael

Konarski (michael.konarski@uni-potsdam.de) oder schauen Sie
auf unserer Seite zur Schulung vorbei:
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https://www.uni-potsdam.de/de/philfak/studiumlehre/tutorin-werden
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https://moodle2.uni-potsdam.de/course/view.php?id=25154
https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/philfak/images/studieneingang/230906_Infoposter_Philo.pdf
https://moodle2.uni-potsdam.de/course/view.php?id=25154
https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/philfak/images/studieneingang/230906_Infoposter_Philo.pdf

Unsere Kampagne macht das sichtbar, was oft Ubersehen wird: das
Potenzial, die Vielfalt und die Realitat von dber 33 % der
Hochschulangehorigen, die mit Behinderungen, chronischen oder
psychischen Erkrankungen leben. Wir brechen mit Tabus, fordern
Empathie und schaffen eine Kultur der Offenheit — fir ein inklusives
Miteinander, das Mut macht und Verantwortung weckt. Denn echte
Veranderung beginnt dort, wo Menschen offen einander begegnen und
den Dialog suchen. Wo Fuhrungskrafte und Teams bereit sind, Strukturen
zu hinterfragen und Raume fir Entwicklung zu schaffen. So kann das
Studieren und Arbeiten an der Uni Potsdam fiir alle ein voller Erfolg
werden.

Lassen Sie uns gemeinsam die Universitat gestalten, in der Vielfalt nicht
nur mitgedacht, sondern aktiv gelebt wird — sichtbar, wertschatzend und
ohne Vorurteile.

Mehr Informationen dazu finden Sie hier: Inklusive Hochschule
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https://www.uni-potsdam.de/de/inklusive-hochschule/bist-du-ein-hingucker-gemeinsam-sichtbar-werden

SIGN UP —I\

Sie mochten in Zukunft nichts mehr
verpassen?

Dann melden Sie sich noch heute fiir
unhseren Newsletter an.

Jewells zum Semesterbeginn gibt es
wichtige Infos, spannende
Veranstaltungstips und die aktuellsten
Neuigkeiten aus der Philosophischen
Fakultat.
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	HERZLICH WILLKOMMEN IM SOMMERSEMESTER 2026
	Liebe Studierende,
	die Sonne scheint wieder länger, die Temperaturen steigen – der Frühling ist da und mit ihm das Sommersemester! Eine wunderbare Zeit, um nicht nur in der Bibliothek, sondern auch auf dem Campus am Neuen Palais die Energie der aufblühenden Jahreszeit zu genießen.
	Als Studierende der Philosophischen Fakultät erwartet Sie auch in diesem Newsletter zum Semesterstart wieder ein farbenfroher Frühlingsstrauß aus News, interessanten und spannenden Angeboten, Veranstaltungen und Events. Unter anderem dürfen Sie sich auf Lesungen, Workshops und inspirierende Vortragsreihen freuen! Wie immer haben wir aber natürlich auch die dauerhaften Unterstützungsangebote aufgenommen, die Ihnen an der Philosophischen Fakultät offen stehen. Das Special dieser Ausgabe dreht sich dieses Mal ganz um das vielfältige Beratungsangebot der UP.
	Für das Sommersemester wünschen wir Ihnen viel Erfolg im Studium und natürlich viel Spaß beim Stöbern im Newsletter!

	NEWS
	Vier neue Ein-Fach-Bachelor für die Philosophische Fakultät
	Nach vielen Monaten intensiver Arbeit werden nun zum Wintersemester 2026/2027 vier neue Ein-Fach-Bachelor Studiengänge an der Philosophischen Fakultät an den Start gehen.
	Die Orientierungsphase UP°grade, die es nun bereits seit dem WS 19/20 gibt, wird dabei im neuen Gewand erscheinen. Bisher an den Studiengang “Philologische Studien” angedockt wird sie nun im Rahmen des Studiengangs “Geisteswissenschaften: Mensch, Kultur und Gesellschaft” angeboten und zudem in Kooperation mit der Juristischen, Humanwissenschaftlichen, Mathematisch-Naturwissenschaftlichen und Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät um zusätzliche Module erweitert. Eine wirkliche Bereicherung für die Philosophische Fakultät!
	Im Bereich der Sprachwissenschaften wird das Angebot um den Studiengang “Sprachen und Diversität” erweitert. Der Studiengang verbindet Sprachpraxis mit sprachwissenschaftlichen Methoden und lässt Studierenden viel Raum zur individuellen Schwerpunktsetzung. Noch mehr Vielseitigkeit in unserem Studienportfolio!


	Im Bereich der Literatur- und Kulturwissenschaften bereichert der neue Ein-Fach-Bachelor „Literaturen und Kulturen in Theorie und Praxis" unser Studienangebot. Der interdisziplinär angelegte Studiengang verbindet Literatur- und Kulturwissenschaft in historischer und medialer Perspektive und ermöglicht Schwerpunktsetzungen in einer Vielzahl europäischer und außereuropäischer Literaturen und Sprachen. Eine spannende Erweiterung unseres Studienangebots!
	Und das absolute Novum bildet der erste komplett englischsprachige Bachelorstudiengang “Anglophone Postcolonial Studies" der ebenfalls ab dem Wintersemester 26/27 angeboten wird. Der Studiengang beleuchtet literarische, kulturelle und mediale Phänomene der englischsprachigen Welt aus nicht-eurozentrischer Perspektive und vermittelt Kompetenzen zur multiperspektivischen Analyse postkolonialer Zusammenhänge. Ein thematisch wie methodisch zeitgemäßer Zuwachs, über den wir uns sehr freuen!
	neue Publikationsreihe  Gender und Differenz
	Seit 2012 vergibt die  Philosophische Fakultät der  Universität Potsdam einen Preis für  herausragende studentische Abschlussarbeiten  zu Gender- und Differenzthemen. Ausgezeichnete Arbeiten können nun  in der neuen Publikationsreihe „Gender und Differenz“ veröffentlicht werden.
	Als Auftakt ist Ende März die im Jahr 2024 ausgezeichnete Masterarbeit Queerness in der Serie A League of Their Own erschienen. Darin setzt sich Lina Heimann mit der Frage auseinander, inwiefern mit den Darstellungen in der Serie normative Kategorien hinterfragt werden. Weitere Veröffentlichungen ausgezeichneter Arbeiten sind geplant.

	Save the Date
	FAKULTÄTSFEST 22. JULI 2026 AB 16 UHR
	Foto: Thomas Roese


	SPECIAL: BERATUNG
	Wir alle wissen, der Weg vom Studienstart bis zum Studienabschluss ist nicht immer geradlinig und besonders in der heutigen Zeit bei einer immer heterogener werdenden Studierendenschaft und in der volatilen politischen und wirtschaftlichen Situation werden sowohl Sie als Studierende, als auch wir als Universität vor immer neue Herausforderungen gestellt.
	Um Sie im Laufe Ihres Studiums weiterhin kompetent und zielgruppengerichtet beraten und begleiten zu können, möchten wir Ihnen auf den folgenden Seiten die diversen Beratungsangebote der Fakultät und Universität vorstellen und Sie ermutigen diese wahrzunehmen.
	Studienvor- und Studieneingangsphase
	Egal ob es um Fragen zur Studienwahl, Bewerbung oder der allgemeinen Studienorganisation geht, die Zentrale Studienberatung ist hier die erste Anlaufstelle.
	Ergänzt wird das Angebot durch die Studienfachberatung in den Instituten und der studentischen Unterstützung zum Studienstart und danach durch die Fachschaftsräte.
	Den internationalen Studierende stehen zudem Tutor*innen zur Seite, um den Start in neuem Land und an neuer Universität leichter zu gestalten.
	Für Studierende in besonderen Lebenssituationen  sei es nun durch gesundheitliche Beeinträchtigungen  oder Familien- und Pflegeaufgaben stehen ebenfalls  besondere Beratungsangebote zur Verfügung.  Auch hier ist die Zentrale Studienberatung die richtige  Anlaufstelle und berät unter anderem auch zum  Thema Nachteilsausgleich. Auf den kommenden  Seiten können Sie mehr dazu lesen.


	Studienmitte
	In dieser Phase werden dann die Angebote vom ESF-Projekt “Next Step”, welches wir Ihnen auf der nächsten Seite näher vorstellen, sowie die Angebote des International Office, das rund um das Thema Auslandsstudium, -praktikum, oder -praxissemester (letzteres in Kooperation mit dem ZeLB) berät, spannender und relevanter.
	Auch hier stehen zur weiteren Studienplanung die Studienfachberatung, aber auch die Fachschaften mit Rat und Tat zu Seite. Ergänzt werden diese Angebote durch das studentische Gesundheitsmanagement Feel Good Campus, aber auch durch das vielseitige Kursangebot des Hochschulsports.
	Unterstützung bei Hausarbeiten oder sonstigen Prüfungsleistungen bieten hier auf fakultativer Ebene die Schreibberatung für internationale Studierende, aber auch die Schreibberatung und das Vortragscoaching des Zessko.

	Studienabschluss
	Auch den Studienabschluss haben wir als Universität fest im Blick. Auf fakultativer Ebene berät und betreut hier die Berufsorientierung für Geisteswissenschaftler:innen rund um das Thema  Kompetenzermittlung, Berufsorientierung und  Entscheidungsfindung. Auf zentraler Universitäts- ebene wird dieses Angebot durch den Career Service,  aber auch durch den Partnerkreis Industrie &  Wirtschaft ergänzt.
	Wichtige Informationen rund um den Studienabschluss  hält zudem die Zentrale Universitätsverwaltung auf  den Seiten zur Studien- und  Prüfungsorganisation bereit. Auf den kommenden  Seiten finden Sie zudem ein paar Informationen zur  Prüfungsfrist und zum Studienabschluss.

	Individuelle Nachteilsausgleiche
	Individuelle Nachteilsausgleiche haben das Ziel, Nachteile bei der Erbringung von Studien- und Prüfungsleistungen (dazu zählen auch Eignungsprüfungen von Studieninteressierten) zu verhindern. (Zu Fragen der Studienorganisation wenden Sie sich bitte direkt an die*den Dozenten*in.) Daher wurden spezielle Regelungen in den Allgemeinen Ordnungen für die lehramtsbezogenen und nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge festgelegt.
	Individuelle Nachteilsausgleiche für Studierende/ Studieninteressierte mit gesundheitlicher Beeinträchtigung und Behinderung - Hier gibt’s Infos dazu
	Individuelle Nachteilsausgleiche für Schwangere, Studierende mit Kindern oder pflegebedürftigen Angehörigen - Hier gibt’s Infos dazu
	Individuelle Nachteilsausgleiche für Studierende, die einem Bundeskader eines Bundessportfachverbandes des Deutschen Olympischen Sportbundes angehören - Hier gibt’s Infos dazu

	Mehr Informationen zum Projekt und weiitere Veranstaltungstermine gibt es hier.
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	Studienabschlussphase konkret: Prüfungsfrist
	Mit der Änderung der BAMA-O und BAMALA-O im November 2025 ging auch eine Änderung der Regelungen zur Prüfungsfrist einher. Die bisher geltenden Regelungen zur doppelten Regelstudienzeit bei Zwei-Fach-Bachelor Studiengängen werden angepasst und erstmals gibt es auch für Lehramtsstudiengänge eine zeitliche Begrenzung für das Studium.
	Für Studierende gilt als zeitliche Grenze ihres Studiums eine Prüfungsfrist, die die Regelstudienzeit plus vier Semester beträgt, § 7a BAMA-O bzw. BAMALA-O. Daraus folgt, dass das Studium grundsätzlich innerhalb dieser Prüfungsfrist zu beenden ist. Mit Erreichen dieser Prüfungsfrist erlischt der Prüfungsanspruch und es muss eine Exmatrikulation von Amts wegen erfolgen.
	Die Regelungen über die dargestellte Prüfungsfrist werden ab dem Sommersemester 2027 zur Anwendung kommen. Sollten Sie die im folgenden näher beschriebene Prüfungsfrist bereits vor Beginn des Sommersemesters 2027 erreicht haben, erwachsen Ihnen vor Ablauf des Sommersemesters 2027 daraus keine negativen Folgen. Sie werden immer vor Ablauf Ihrer Prüfungsfrist individuell benachrichtigt, erstmals zu Beginn des Sommersemesters 2027 (Einladung zur sog. Studienfachberatung).
	Wir möchten Sie aber bereits vor Erreichen des Sommersemesters 2027 motivieren, Ihren Studienabschluss in den Blick zu nehmen und den individuellen Studienverlauf für einen Abschluss zu planen.
	Nähere Informationen zur Prüfungsfrist finden Sie hier. Ein Study Stream zur Thematik folgt ebenfalls im zweiten Halbjahr!
	Canva
	Canva


	Beschwerdestelle gegen  Diskriminierung, Mobbing und Stalking
	“Alle Hochschulangehörigen und Mitglieder* haben an der Universität die Möglichkeit eine Beschwerde wegen Diskriminierungs-/ Mobbing- und Stalkingerfahrungen einzulegen. (...) Mit Beschluss der Antidiskriminierungsrichtlinie 2022 hat die Universität Potsdam das Beschwerderecht auf Studierende erweitert und eine eigene Beschwerdestelle bestehend aus 6 Mitgliedern eingesetzt. Studierende, Mitarbeitende und andere Angehörige haben nun die Möglichkeit, sich aufgrund von Diskriminierung, (Online-)Mobbing oder (Online-) Stalking zu beschweren.
	Die Beschwerden werden von der Beschwerdestelle der Universität bearbeitet. Die Beschwerdestelle klärt den Sachverhalt auf und leitet diesen an das Präsidium weiter, welches daraufhin über geeignete Maßnahmen und Sanktionen entscheidet. Die Beschwerdestelle und auch das Präsidium gehen vertrauensvoll und, wo möglich, anonym mit den Beschwerden um.” ( Quelle )
	*hierunter fallen nicht nur reguläre Studierende sondern auch Austausch- und Gaststudierende für die Dauer ihrer Einschreibung an der UP!
	Mehr Informationen und Kontaktdaten  finden Sie auf der Homepage der Beschwerdestelle.
	Foto: Nicola Hömke

	Universität Potsdam

	MIT AD(H)S DURCHS STUDIUM
	Mehr Informationen zum Projekt sowie geplanten Veranstaltungen gibt es hier
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	Psychologische Beratung Birgit Klöhn, Sophia Simonis
	E-Mail: beratung-adhs@uni-potsdam.de

	Pädagogische Beratung Dr. Lucas Mielke, Ulrike Sträßner
	E-Mail: beratung-adhs@uni-potsdam.de
	Interventionsforschungsprogramm ADHS-Gruppe Prof. Dr. Timo Hennig  Lehrstuhl Inklusionspädagogische Psychologie E-Mail: adhs-gruppe@uni-potsdam.de
	Bewegungs- und Gesundheitsangebot für Studierende mit AD(HS) https://buchung.hochschulsport-potsdam.de/angebote/ Wintersemester_2025_2026/_Gesund_Studieren_-_dein_ AD_H_S_Sportkurs.html
	© 2025 Universität Potsdam, ZIM Multimediaproduktion © Adobe Stock / #126043431, #516877186 (Titel)


	INTERNATIONALS
	SAVE THE DATE:  Alumni Career Talk x Anglophone Modernities in Literature and Culture
	April 30th | 3.30-5 pm | online
	In this online talk, we will host professionals who graduated from the MA Anglophone Modernities program to share their individual stories, experiences, and career paths during and after their studies. This is an excellent opportunity to gain insights and tips for your own professional future and to ask your individual questions!
	The event will be hosted by Stephanie Sumner, who works as a career advisor at the Faculty of Arts and is an alumna of the master’s program herself. Our conversation guests will be announced soon.
	More information will soon be available here.


	INTERNATIONAL WELCOME PICNIC
	Bild:International Office


	HERE
	Bild:International Office
	Die European Digital UniverCity (EDUC) macht es Studierenden möglich, nicht mehr nur an einer Universität zu studieren, sondern an allen acht Universitäten der Allianz.  Dank ihrer neuen Infrastruktur und den innovativen Austausch- und Kursangeboten können Sie Angebote aller Partneruniversitäten der EDUC Allianz wahrnehmen, ihre Fähigkeiten abseits bestehender Schwerpunkte erweitern und ganz individuell internationale Erfahrungen sammeln.
	Neue virtuelle Ressourcen runden ihre Möglichkeiten ab: Bilden Sie sich weiter, lernen Sie Sprachen oder vernetzen Sie sich mit ihrer EDUC Community. Von Bachelor bis PhD bietet EDUC zahlreiche Angebote für die unterschiedlichsten Fachrichtungen an.
	Bauen Sie sich ihr Curriculum nach ihren Wünschen und Vorstellungen zusammen, profitieren Sie von europaweiten Universitätsstrukturen, dem technischen Fortschritt und lernen Sie andere Länder und Kulturen kennen.

	COURSE CATALOGUE
	Bild:EDUC
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	chuttersnap, unsplash

	Qualification program for more diversity & career orientation opportunities
	UPtransition is aimed at all students who experience disadvantages and/or have experienced discrimination/racism and who are confronted with special challenges that make studying or a part-time job even more difficult. If you are the first person in your family to study, have a history of migration or if you are a refugee, if you identify as a Person of Color, as non-binary or queer, if you have health restrictions, care for relatives, have children or have come to the University of Potsdam as an international student, we cordially invite you to participate in our qualification program.
	Participation in the UPtransition program includes workshops on career-related topics, individual consultations and networking events for joint reflection. We also help with finding jobs inside and outside the university.  We value diversity - which is why we want to listen carefully and take every individual challenge seriously.
	NB: Currently no further student jobs can be financed.


	How can I participate in the program?
	Bild: UPtransition
	More information can be found here.
	Foto: Nicola Hömke


	EVENTS
	Unter dem Motto
	„Navigate your future.“
	treffen Studierende, Absolvent:innen, Promovierende und Postdocs auf (über-)regionale Top-Arbeitgebende.  Im Vordergrund stehen offene Gespräche an den Messeständen zu folgenden Themen:
	Wege, während des Studiums praktische Erfahrungen zu sammeln – etwa durch Praktika, Werkstudierendentätigkeiten oder Job Shadowing.
	Chancen für den direkten Berufseinstieg, zum Beispiel über Traineeprogramme oder Einstiegspositionen.
	Canva
	Canva

	Weitere Infos hier.


	Bild:spsg,de
	Die Professur für Allgemeine Geschichte der Frühen Neuzeit sowie die Professur für Brandenburgisch-Preußische Geschichte laden Sie herzlich zur Vorlesungsreihe „Die Frauen der Hohenzollern – Dynastie, Netzwerk und Familie“ ein.
	Die Veranstaltungsreihe findet in Kooperation mit dem RECS, dem Brandenburg Museum sowie der BrHiKo im Brandenburg Museum statt.
	Die Geschichte der Hohenzollern wird häufig als Geschichte ihrer Kurfürsten, Könige und Kaiser erzählt. In der Vorlesungsreihe werden bewusst Frauen in den Mittelpunkt gerückt, die das Haus Brandenburg über Jahrhunderte hinweg entscheidend mitgeprägt hatten – oft jenseits der großen Schlachten und Staatsverträge, aber nicht minder wirksam.
	Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt und richtet sich an Bachelorstudierende. Kontaktpersonen: Prof. Dr. Monika Wienfort, Prof. Dr. Matthias Asche
	Die School of Jewish Theology/Jüdische Religionsphilosophie   weist auf eine Ringvorlesung im Sommersemester hin:
	Leo Baeck war der führende Gelehrte des Judentums für mehr als ein halbes Jahrhundert. Ein mutiger und selbstloser Sprecher für sein Volk im Terror des Nationalsozialismus. Sein Werk „Das Wesen des Judentums“ ist das klassische Denkmal einer liberalen jüdischen Theologie
	Wann?       donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr  Wo?           Zoom: https://uni-potsdam.zoom-x.de/j/66096710198                    Passcode: 60987551 Für wen?   Bachelorstudierende, Masterstudierende,                    internationale Studierende
	Die Vorträge finden auf Englisch und Deutsch statt. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kontakt: Tomer Raudanski (tomer.raudanski@uni-potsdam.de)
	Die School of Jewish Theology weist auf eine Konferenz hin:

	Two hundred Years of Progressive Judaism in Polish Lands - In commemoration of Rabbi Leo Baeck‘s 70th anniversary of his passing
	by Centre for Axiology of New Technologies and Social Change Adam Mickiewicz University, Poznań (Poland) and the University of Potsdam (Germany)
	For BA, MA, and international students
	Further information on the conference can be found here. Registration required (please contact whomolka@uni-potsdam.de)
	Das Campus Festival findet auch dieses Jahr wieder auf der Wiese vor der Kolonnade am Campus Neues Palais statt. Bei diesem Event steht das Miteinander an der Universität im Vordergrund – Angebote "von der Uni für die Uni"
	Von kreativen Workshops, über sportliche Schnupperkurse bis hin zum großen Familienareal, hier ist für alle von klein bis groß etwas dabei – egal, ob ihr euch lieber bei kleinen Wettbewerben mit anderen messen wollt oder ganz entspannt in der Chillout-Area den frischen Klängen unserer Live-Acts lauscht.
	Auch kulinarisch hat das Campus Festival einiges zu bieten. Wer sich bei den vielen Mitmachaktionen ausgepowert hat, kann sich im Food Corner stärken und sich vom bunten Bühnenprogramm entertainen lassen.
	Ein Tag, der von bunter Vielfalt geprägt ist und die Angehörigen der Uni zusammenbringt, das ist unser Ziel. Dabei könnt ihr durch diverse Initiativen die Uni und das Studi-Leben näher kennenlernen. Alle sind beim universitären Sommerfest willkommen, alle dürfen mitmachen und „entdecken – erleben – entspannen“.

	Sei dabei am 5. Juni 2026 ab 14 Uhr!
	Canva
	AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

	Historisches Institut, Internationale Konferenz
	Bild: Pascal Bünning

	Villa Quandt,  Große Weinmeisterstr. 46/47,  14469 Potsdam
	Was tun, wenn die eigene Kultur bedroht  wird? Welcher geistigen Voraussetzungen  bedarf es, um die Lage zu verstehen und  entsprechend zu handeln ‒ um resilient zu werden?  Im Rahmen einer deutschlandweiten Veranstaltungsreihe  diskutieren die Demokratieforscherin Hedwig Richter und der Fontane-Biograf  Iwan-Michelangelo D’Aprile diese Fragen ausgehend von Fontanes  "Vor dem Sturm".  Begleitend liest die Schauspielerin Katharina Thalbach aus dem Roman, der zu  Beginn der preußischen Befreiungskriege spielt.
	Veranstaltungssprache: Deutsch
	Anmeldung über fontanearchiv@uni-potsdam.de
	Eintritt 10€ Für Studierende und Mitglieder der Universität Potsdam frei.
	AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

	Villa Quandt,  Große Weinmeisterstr. 46/47,  14469 Potsdam
	Den Internationalen Museumstag bestreitet das Theodor-Fontane-Archiv  traditionell mit dem Verbund Kultur am Pfingstberg, zu dem sich die  Einrichtungen entlang der Großen Weinmeisterstraße zusammengeschlossen  haben. Sie sind herzlich eingeladen, bei Führungen und Veranstaltungen  mehr über die Arbeit und vielfältigen Projekte der beteiligten Häuser zu erfahren.
	Veranstaltungssprache: Deutsch  Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Eintritt ist frei.
	AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

	Villa Quandt,  Große Weinmeisterstr. 46/47,  14469 Potsdam
	Den Internationalen Museumstag bestreitet das Theodor-Fontane-Archiv  traditionell mit dem Verbund Kultur am Pfingstberg, zu dem sich die  Einrichtungen entlang der Großen Weinmeisterstraße zusammengeschlossen  haben. Sie sind herzlich eingeladen, bei Führungen und Veranstaltungen  mehr über die Arbeit und vielfältigen Projekte der beteiligten Häuser zu erfahren.
	Veranstaltungssprache: Deutsch  Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Eintritt ist frei.
	AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

	Villa Quandt,  Große Weinmeisterstr. 46/47,  14469 Potsdam
	Herzlich laden wir Sie ein, einen unterhaltsamen Sommernachmittag bei uns  im Garten der Villa Quandt zu verbringen. Erleben Sie die Natur des Potsdamer  Pfingstbergs und freuen Sie sich auf einen literarischen Gast:  Anja Kampmann liest aus ihrem Buch "Die Wut ist ein heller Stern",  mit dem sie auf der Shortlist für den Preis der Leipziger Buchmesse steht
	Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Eintritt ist frei.
	Bild: TFA
	AM THEODOR-FONTANE-ARCHIV FINDET STATT:

	Villa Quandt,  Große Weinmeisterstr. 46/47,  14469 Potsdam
	Wiederholt hat Fontane "die Ebner-Eschenbach" unter die verdienten  Schriftsteller (sic!) seiner Zeit gezählt. Nachweislich gelesen hat er wohl  ihre Novelle "Margarete". Ulrike Tanzer, Leiterin des Innsbrucker  Forschungsinstituts Brenner-Archiv, setzt die Veranstaltungsreihe des  Theodor-Fontane-Archivs mit einem Porträt der österreichischen  Realistin fort. Zur Vorbereitung des Vortrags findet im Vorfeld  wieder ein Lesekreis statt.
	Veranstaltungssprache: Deutsch
	Anmeldung über fontanearchiv@uni-potsdam.de
	Eintritt 5€ Für Studierende und Mitglieder der Universität Potsdam frei.
	Unter dem Motto „It’s a Match!“ startet der große Matching Day der Potsdamer Hochschulen im Sommersemester 2026 in seine achte Runde. Dabei bieten wir regionalen Arbeitgebenden die Möglichkeit, Studierende, Absolvent*innen, Promovierende und Promovierte unserer Hochschulen aus allen Fachbereichen kennenzulernen und sich an der Universität Potsdam, der Fachhochschule Potsdam (FHP) und der Filmuniversität Babelsberg Konrad Wolf zu präsentieren
	Am Mittwoch, den 01.07.2026 erhalten Sie in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr die Möglichkeit, ganz unkompliziert mit Unternehmen verschiedenster Branchen in das persönliche (virtuelle) Gespräch zu gehen, um Ihre individuellen Berufsperspektiven auszuloten.
	Das Beste daran? Die Teilnahme und alle unsere Angebote sind für Studierende, Alumnae und Alumni sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler kostenfrei. Sie benötigen hierfür nur einen PC, Laptop oder ein Tablet, eine verlässliche Internetverbindung, ein Mikrofon und eine Kamera.
	Weitere Informationen erhalten Sie demnächst auf den Seiten des Partnerkreis Industrie&Wirtschaft!
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Institutskolloquium
	Das zentrale Institutskolloquium findet donnerstags (14-tägig)  16-18 Uhr in Haus 11, Raum 0.09 statt.  Für regelmäßige Informationen zum IK melden Sie sich bitte bei unserem Newsletter an.
	Vortragende sind unter anderen:
	Sally Sedgwick (Boston University) Jessica Tizzard (Tübingen) Alice Crary (New School) Veronica Galfione (CONICET)
	Das Programm findet sich hier.
	Das Kolloquium steht Bachelor-, Master- und internationalen  Studierenden offen und findet auf Deutsch statt.
	Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Nach vier Auflagen des Graduiertenworkshops zur Kritischen Theorie, die vom Institut für Philosophie der Université de Montréal und dem Institut für Kulturwissenschaften der Universität Leipzig organisiert wurden, hat sich seit 2025 das Institut für Philosophie der Universität Potsdam der Zusammenarbeit angeschlossen. Die aktuelle Auflage wird in Zusammenarbeit mit der Fondazione Max Horkheimer veranstaltet.
	Das Programm findet sich hier.
	Der Workshop steht Bachelor-, Master- und internationalen  Studierenden offen und findet auf Deutsch statt.
	Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	In ihrem vielbeachteten neuen Buch zeichnen Quinn Slobodian und Ben Tarnoff nun nach, wie Elon Musk wurde, was er ist, und aus welchen Quellen sich das entwickeln konnte, was sie „Muskismus“ nennen: ein neues Dispositiv, in dem sich Disruption und extreme Konsolidierung von Macht, Techno-Optimismus und reaktionäre Ideologie, transhumanistische Versprechen und rassistische und verschwörungstheoretische Ideologien verbinden.  Im Roten Salon diskutieren Christian Schmidt und Thomas Khurana mit Quinn Slobodian, aus welchen Quellen sich der Muskismus speist, welche neue Form der Diktatur des Kapitals mit ihm aufzieht und wie wir Widerstand leisten können gegen die neuen Allianzen von Macht, Maschine und Kapital.
	Weitere Informationen finden Sie hier.
	Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.
	Kartenkauf über https://www.volksbuehne.berlin/de/
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Im Roten Salon werden Martin Hägglund und Thomas Khurana ihre Bücher Dieses eine Leben (2024) und The Life of Freedom (2026) wechselseitig vorstellen und gemeinsam mit Rahel Jaeggi diskutieren, wie wir durch eine lebendige Form der Freiheit unser Verhältnis zu uns selbst, zur Natur und zu anderen neu bestimmen können: wie Selbstbestimmung jenseits von Kapitalismus und Liberalismus neu gedacht werden können.
	Weitere Informationen finden Sie hier.
	Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.
	Kartenkauf über https://www.volksbuehne.berlin/de/
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Trilateraler Workshop
	von Arbeitskreisen der Universität Potsdam, der University of Warwick und der Universidad de Córdoba in der Wissenschaftsetage Potsdam Raum Schwarzschild.
	Teilnehmer:innen: Tobias Keiling, Eliza Little, Diarmuid Costello, Shifan Zhou, Fridolin Neumann, Veronica Galfione, Paula Garcia Cherep, Thomas Khurana, Isabel Sickenberger, Bernardo Barzana, Jan Kohler, Leon Heim, Leonie Stibor
	Weitere Informationen finden Sie hier.
	Die Veranstaltung findet auf Englisch statt und steht BA, MA und internationalen Studierenden offen.
	Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Diese Tagung gründet sich auf die Idee, dass es eine andere Art gibt, wie Selbstwissen und das Wissen von anderen in Beziehung zueinander stehen: Sie sind einander nicht einfach entgegengesetzt, sondern grundlegend miteinander verflochten – so sehr, dass es zweifelhaft ist, ob ich mich selbst tatsächlich kennen kann, ohne andere zu kennen und von ihnen erkannt zu werden. Ziel dieser Tagung ist es, die vielfältigen Wege zu erkunden, auf denen dieser innere Zusammenhang zwischen Selbstwissen und dem Wissen von anderen in den Blick genommen und begrifflich gefasst werden kann.
	Weitere Informationen finden Sie hier.
	Die Veranstaltung findet auf Englisch statt und steht BA, MA und internationalen Studierenden offen.
	Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
	DAS INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE WEIST HIN AUF:

	Weitere Informationen finden Sie hier.
	Der Workshop findet auf Englisch statt und steht BA, MA und internationalen Studierenden offen.
	Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
	Historisches Institut - Professur für Globalgeschichte
	Im Rahmen des Kolloquiums „Conversations in Global History“  bietet der Lehrstuhl eine Reihe von Workshops an:
	13.05., 6:00-8:00 PM, DR. NANA OSEI-OPARE (RICE UNIVERSITY) The Making of Socialist De-Colony: Black & Soviet Entanglements in Ghana’s Cold War. Haus 9, Raum 1.15
	22.06., 6:00-8:00 PM, DR. MELISSA TEIXEIRA (UNIVERSITY OF PENNSYLVANIA) Writing the History of the Recent Past. Haus 9, Raum 1.15
	24.06., 6:00-8:00PM, DR. ELISA PROSPERETTI (NTU SINGAPORE) An Anticolonial Development: Race, Schooling, and Emancipation in Twentieth-Century West Africa. Haus 9, Raum 1.15
	30.06., 4:00-6:00PM, DR. RUTHIERI DA SILVA (UNILA BRASIL) Global Questions, Local Knowledges: Zulu Histories in Colonial Archives
	08.07., 5:00-7:00PM, DR. SHELDEN GARON (PRINCETON UNIVERSITY) Toward a Global History of the Second World War. Haus 9, Raum 1.02
	22.07., 4:00-6:00PM, DR. LARISSA ROSA CORRÊA (PUCRIO)  Dialogues Between Microhistory and Global History: Antagonistic Perspectives (online)
	Workshops are open to MA and international students.  Please register at globalgeschichte@uni-potsdam.de

	Historisches Institut - Professur für Globalgeschichte
	Im Rahmen des Seminars  „Order and Security in (post)colonial Africa (20th century)“  werden einige Expert:innen Vorträge halten.
	Das Seminar findet im Raum 1.04.3.06 statt.  Referent:innen und Termine wie folgt:


	21.05., 12:00-2:00PM, ANNA LA GRANGE (UP) South African Military Culture of Violence
	11.06., 12:00-2:00PM, DR. EVERT KLEYNHANS STELLENBOSCH UNIVERSITY) African Defense and Armed Forces
	16.07., 12:00-2:00PM, DR. WALTER LOTZE (UNITED NATIONS)  Peacekeeping in the Horn of Africa
	The seminar will be held in English and is open to MA and international students.
	Historisches Institut - Professur für Globalgeschichte


	26. Juni 2026 9:00 - 18:00
	werden die Studierenden des Global History Lab eine  abschließende Online-Studierendenkonferenz  veranstalten, zu der alle herzlich eingeladen sind,  teilzunehmen und mit den Studierenden zu diskutieren.
	This conference will be held in English and is open to BA, MA, and international students. No registration required.
	DAS ZENTRUM SPRACHE – VARIATION – MEHRSPRACHIGKEIT
	UNDDASNETZWERKDIGITALEGEISTESWISSENSCHAFTENLADENEINZUR
	RINGVORLESUNG „KI UND SPRACHE“

	SOMMERSEMESTER 2026

	MITTWOCHS | 16 – 18 Uhr (c.t.) | hybrid
	24. JUNI 2026 NUR ONLINE
	Zugangsdaten zum Meetingraum unter: www.uni-potsdam.de/de/svm/veranstaltungen/ linguistic-lecture-series


	SAVE THE DATE: UP.Start meets WarmUP 5. Oktober 2026 | 9 Uhr - 16 Uhr | Campus Griebnitzsee, Haus 6
	Lernen Sie im Rahmen eines bunten Infomarkts die zentralen Einrichtungen der Universität Potsdam vor, die im Verlauf Ihres Studiums wichtige Ansprechpartner*innen sein können. Außerderm gibt es ein vielfältiges Tagesprogramm aus Infoveranstaltungen, Workshops, aktiven Mitmach-Angeboten und wichtigen Impulsen für Ihr Studium.
	Auf dem Markt der Möglichkeiten stellen sich derweil studentische Initiativen, Fachschaften und örtliche Vereine vor.
	Genauere Infos gibt es ab August hier.

	PODCASTS
	Podcast-Serie
	“Unerhörtes Mittelalter. Vormoderne Erzählungen und warum man sie unbedingt kennen sollte”
	Seit dem Frühjahr 2025 produzieren Prof. Dr. Katharina Philipowski (Potsdam) und ihre Kollegin, Prof. Dr. Franziska Wenzel (Frankfurt a.M.) mit den Hosts Natalie Mlynarski-Jung und Hans Levin (beide UP) eine Podcast-Serie zu mittelalterlichen Erzählungen, die mittlerweile einen Preis des Stifterverbandes gewonnen hat.
	Unbedingt mal 'reinhören!
	Das Potsdamer Podcast-Team
	Folgen abrufbar über Spotify, Deezer, Apple Podcasts,  die Projektseiten von Prof. Wenzel und Prof. Philipowski und hier.
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	“Berufswege von Germanistïnnen - und anderen Geisteswissenschaftlerïnnen”
	Was macht man eigentlich mit einem Germanistik- oder geisteswissenschaftlichen Studium?
	In diesem Podcast unter Leitung von Prof. Dr. Nanna Furhop und moderiert von Madeleine Reimann und Veronika Pshennikova geben Absolventïnnen der Germanistik und verwandter Geisteswissenschaften Einblicke in ihre individuellen Berufswege. In persönlichen Gesprächen berichten sie von ihren Erfahrungen, Erkenntnissen und Herausforderungen – vom Studium bis in den Berufsalltag. Ob klassisch, kreativ oder ganz anders: Hier erfährst du, wie vielseitig und überraschend Karrierewege nach einem geisteswissenschaftlichen Studium sein können.
	Folgen abrufbar über Spotify und die Seiten des Lehrstuhls.


	Podcast-Serie
	Podcast-Serie
	“Religion & Vorurteile”
	Vorstellungen über Religionen oder  sogenannte Weltreligionen sind häufig mit Stereotypen verbunden. Doch wann werden aus Stereotypen Vorurteile? Sind Vorurteile immer diskriminierend? Welche Vorurteile gibt es gegenüber Christ:innen, Muslim:innen oder Buddhist:innen und welche Konsequenzen hat das?
	Das diskutieren drei Dozentinnen der Universität Potsdam: Fachdidaktikerin Linda Merkel, Religionswissenschaftlerin Jenny Vorpahl und Soziologin Anne Mindt. Sie alle sind vom Institut für Lebensgestaltung – Ethik – Religionskunde, kurz LER. Die drei haben zusammen ein Seminar konzipiert, das es nun auch für die Ohren gibt. Der Podcast wird gehostet von Viktoria Hellwig, sie stellt den drei Dozentinnen die wichtigen Fragen.
	Und anschließend sind natürlich die Studierenden dran: Drei Projekte stellen wir vor, alles im Rahmen von inklusiven, diskriminierungssensiblen Ideen für den LER Unterricht und darüber hinaus.
	In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Rundfunkdienst der EKBO wird erstmalig ein Seminar der Uni Potsdam hörbar für alle.
	Hören Sie doch mal rein!
	Verfügbar auf den Seiten des Evangelischen Rundfunkdiensts und bei Spotify.

	“Jüdische Geschichte Kompakt”
	Der Podcastkanal Jüdische Geschichte Kompakt wird gemeinsam vom MMZ mit dem Institut für die Geschichte der deutschen Juden, Hamburg betrieben und von Miriam Rürup und Björn Siegel herausgegeben. Am MMZ Potsdam sind für den Podcast Lutz Fiedler, Julia Kleinschmidt und Anna-Dorothea Ludewig zusammen mit Miriam Rürup verantwortlich. Jeden ersten Freitag im Monat eröffnen wir so neue Einblicke in die jüdische Geschichte und Gegenwart.
	In unterschiedlichen Staffeln, die alternierend in Hamburg oder Potsdam von jeweils verschiedenen Staffel-„Gastgebern“ produziert werden, lässt sich so wie durch ein Schlüsselloch ein Blick auf das weite Feld der Forschungen zur deutsch-jüdischen Geschichte werfen und dabei gleichzeitig bequem von zu Hause aus Neues und Interessantes über jüdische Geschichte und Gegenwart erfahren.
	Mehr Informationen und Links zu den  Podcast-Folgen gibt es hier

	Podcast-Serie
	Die Zeichen unserer Zeit
	John maningo, unsplash
	“Wege in den Beruf”
	In unserem Podcast „Wege in den Beruf“ sprechen wir mit Menschen aus unterschiedlichen Branchen über ihre Jobsuche, den Berufseinstieg, ihren Arbeitsalltag und, wie das alles eigentlich mit ihrem ursprünglichen Studium zusammenhängt.
	Bisher sind die Folgen vorrangig auf deutsch, es werden aber zukünftig etliche englischsprachige Episoden folgen!
	Alle Folgen sind hier abrufbar.


	Podcast-Serie
	SUPPORT
	Tutors  |  Study assistance  for international students
	Canva
	find support at the beginning and  during the course of your studies:
	faculty of arts students can advise you on site with expertise that is relevant to your field of study!
	help with course schedules
	Information on course of studies or program structures
	support with difficulties in your studies
	Canva



	writing assistance for international students
	trouble writing your term paper?
	is it challenging For You to start writing?
	Would you like to discuss your writing projects  with us?

	contact us via e-Mail  For Support
	philo-writing
	@uni-potsdam.de
	Foto: Thomas Roese


	Tutor*in – und nun?
	Sie sollen ein Tutorium übernehmen und wissen gar nicht, wo Sie anfangen sollen? Für die Bereiche „Wissenschaftliches Arbeiten und Schreiben“ oder für „Selbstreflexion und Planung“ gibt es im Sommersemester wieder Angebote des Zessko.
	Das passt zeitlich oder inhaltlich nicht?
	Wie wäre es dann mit der Kurzschulung für Tutor*innen der Philosophischen Fakultät am 24. und 25. September 2026?
	Wir wollen Sie auf Ihre Aufgabe als Tutor*in vorbereiten und besprechen Themen wie
	Rollenverständnis und Selbstreflexion
	Planung des Tutoriums
	Gruppenprozesse und -dynamiken
	Diversität
	Digitale Kompetenzen
	Herausfordernde Situationen im Tutorium
	Sie haben Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei Dr. Michael Konarski (michael.konarski@uni-potsdam.de) oder schauen Sie auf unserer Seite zur Schulung vorbei:
	Foto: Nicola Hömke
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	Unsere Kampagne macht das sichtbar, was oft übersehen wird: das Potenzial, die Vielfalt und die Realität von über 33 % der Hochschulangehörigen, die mit Behinderungen, chronischen oder psychischen Erkrankungen leben. Wir brechen mit Tabus, fördern Empathie und schaffen eine Kultur der Offenheit – für ein inklusives Miteinander, das Mut macht und Verantwortung weckt. Denn echte Veränderung beginnt dort, wo Menschen offen einander begegnen und den Dialog suchen. Wo Führungskräfte und Teams bereit sind, Strukturen zu hinterfragen und Räume für Entwicklung zu schaffen. So kann das Studieren und Arbeiten an der Uni Potsdam für alle ein voller Erfolg werden. Lassen Sie uns gemeinsam die Universität gestalten, in der Vielfalt nicht nur mitgedacht, sondern aktiv gelebt wird – sichtbar, wertschätzend und ohne Vorurteile.
	Mehr Informationen dazu finden Sie hier: Inklusive Hochschule
	SIGN UP
	Sie möchten in Zukunft nichts mehr verpassen?
	Dann melden Sie sich noch heute für unseren Newsletter an.
	Jeweils zum Semesterbeginn gibt es wichtige Infos, spannende Veranstaltungstips und die aktuellsten Neuigkeiten aus der Philosophischen Fakultät.
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